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Nr. 99 / 29. Juni 2026


Dankgottesdienst mit Weihejubilaren im Linzer Mariendom

Am 29. Juni 2026, dem Hochfest Peter und Paul, waren etliche Weihejubilare unter den Priestern der Einladung zu einem Dankgottesdienst mit Bischof Manfred Scheuer in den Linzer Mariendom gefolgt. 

Sie wurden vor 70, 65, 60, 55, 50, 40 bzw. 25 Jahren zum Priester geweiht: jene Jubilare, die am Hochfest der hl. Apostel Petrus und Paulus am 29. Juni 2026 im Linzer Mariendom bei einem festlichen Gottesdienst für viele Jahre bzw. Jahrzehnte im priesterlichen Dienst dankten. Dem Gottesdienst stand Bischof Manfred Scheuer vor. Mit ihm und der Gottesdienstgemeinde feierten Generalvikar Severin Lederhilger OPraem, die Bischofsvikare Johann Hintermaier, Adi Trawöger und Slawomir Dadas, der auch Domrektor und Regens des Linzer Priesterseminars ist, Kanonikus Martin Füreder als Leiter des Fachbereichs Priester und Diakone, weitere Mitglieder des Linzer Domkapitels und Diakon Alexander Niederwimmer. Musikalisch gestaltet wurde der Gottesdienst mit Anton Bruckners „Windhaager Messe“, musiziert von Manuela Leonhartsberger (Mezzosopran), begleitet von Instrumentalist:innen der Dommusik und Domkapellmeister Andreas Peterl an der Orgel. Domorganist Gerhard Raab spielte an der Rudigierorgel.
Am Beginn des Gottesdienstes nahm Bischof Manfred Scheuer auf die sommerlichen Temperaturen Bezug, die auch vor dem Mariendom nicht haltmachen: „Wir haben schon Weihen erlebt im Dom, da war es ganz kalt. Jetzt hat sich die Hitze, die Wärme auch in die Steine hineingefressen. Entscheidend ist, dass Gott in den Höhen und Tiefen, der Hitze und auch in der Kälte, den Erfolgen und Niederlagen, in der Freude und in allen Unannehmlichkeiten mit uns da ist. Und dass wir das auch durch unser Leben und in unserem Beruf bezeugen dürfen.“

„Ihr tröstet, ihr erzählt von Jesus, ihr baut auf, ihr gewährt Gastfreundschaft, ihr lasst nicht im Stich“
In seiner Festpredigt fragte Bischof Manfred Scheuer: „Wie schmeckt der Glaube? Wie schmeckt das Priestersein – nach Müdigkeit und Kraftlosigkeit oder nach Freude, Wertschätzung, Gemeinschaft und Freundschaft?“ Die Feier eines Priesterjubiläums beinhalte „die Suche nach der Kostbarkeit einer Berufung und nach der Wertschätzung für einen Menschen“, so der Bischof, der seinen Dank an die Jubilare zum Ausdruck brachte. „Es wäre fatal, wenn wir das Gute vergessen würden. Das Schöne, das Positive, das Kostbare nicht wahrzunehmen ist ein Ausdruck von Lieblosigkeit. Ihr tröstet, ihr erzählt von Jesus, ihr baut auf, ihr gewährt Gastfreundschaft, ihr lasst nicht im Stich. Danke, dass ihr das tut.“ 
Eucharistie bedeute ‚Danksagung‘, das Brotbrechen gehöre konstitutiv dazu: „Brotbrechen im Sinne des Teilens, aber auch des Zerbrechens“, betonte der Bischof. An die Priesterjubilare gewandt sagte Scheuer: „Euer Leben hat euch durchaus auch dunkle Phasen zugemutet. Nicht jedes Leiden ist zu vermeiden. Es nagt der Wurm der Einsamkeit, Lebensentwürfe und Pläne zerbrechen, da ist das Gefühl, nicht gebraucht und überflüssig zu sein.“ Jesus selbst sei kein Selbstoptimierer oder Selbstverwirklicher gewesen, sondern buchstäblich eine gebrochene Existenz. „Unser Beruf ist das Brotbrechen, und unsere Existenz ist in das Zerbrechen Jesu hineingenommen. An der Geste des Brotbrechens erkannten die Jünger von Emmaus den auferstandenen Herrn. Im Zerbrechen stiftet er Gemeinschaft“, so Scheuer.

Weihejubilare Priester mit Weihetag am bzw. rund um den 29. Juni 
(mit Wirkungs- bzw. Wohnort) 

70 Jahre
· Konsistorialrat Johann Haslinger, emeritierter Pfarrer, wohnhaft in Vöcklabruck
· Monsignore Berthold Müller, Pfarradministrator von St. Nikola an der Donau

65 Jahre
· Konsistorialrat Hugo Reichenvater, emeritierter Pfarrer von Bad Kreuzen
· Konsistorialrat Josef Wundsam, emeritierter Pfarrer, wohnhaft in Haibach ob der Donau

60 Jahre (Diamantenes Weihejubiläum)
· Konsistorialrat Ernest Bauer, emeritierter Pfarrer, wohnhaft in Schwanenstadt
· Prälat Dr. Franz Breid, Ehrenkanonikus des Erzbistums Lemberg, emeritierter Pfarrer, wohnhaft in Niederkappel
· Konsistorialrat Alfons Einsiedl, emeritierter Pfarrer von Ostermiething, wohnhaft in Ohlsdorf
· Lic. theol. Mag. Johann Gruber, emeritierter Betriebspfarrer, wohnhaft in Linz
· Konsistorialrat Gerold Harrer, emeritierter Pfarrer, wohnhaft in Kronstorf
· Konsistorialrat Karl Kammerer, emeritierter Pfarrer, wohnhaft in Neukirchen an der Vöckla
· Konsistorialrat Johann Loidl, emeritierter Pfarrer, wohnhaft in St. Marienkirchen bei Schärding
· Konsistorialrat Johann Maislinger, emeritierter Pfarrer, wohnhaft in Linz
· Hofrat Konsistorialrat Mag. Hermann Vorhauer, Religions-Fachinspektor in Ruhe, wohnhaft in Schwanenstadt
· Konsistorialrat P. Michael Wolfmair OCist, Zisterzienser von Wilhering, Pfarrer in Bad Leonfelden
· Konsistorialrat Johann Wührer, emeritierter Pfarrer, wohnhaft in Linz

55 Jahre Priester
· Konsistorialrat P. Meinrad Brandstätter OCist, Zisterzienser von Wilhering, emeritierter Pfarrer
· Geistlicher Rat Mag. P. Werner Gregorschitz OFM, vom Orden der Franziskaner, wohnhaft im Kloster Pupping
· P. Wolfgang Kaulfus OFMCap, vom Orden der Kapuziner, emeritierter Pfarrer, wohnhaft in Ried im Innkreis
· Konsistorialrat P. Robert Roidinger OCist, Zisterzienser des Stiftes Schlierbach, emeritierter Pfarrer
· Konsistorialrat Mag. Stephan Weber OPraem, Prämonstratenser Chorherr aus Duisburg-Hamborn (D), em. Pfarrer, Kustos der Gemälde- und Skulpturensammlung des Stiftes Schlägl 

50 Jahre Priester (Goldenes Priesterjubiläum)
· Monsignore Mag. Walter Plettenbauer, emeritierter Propst von Mattighofen, wohnhaft in Mattighofen
· Konsistorialrat Mag. Erich Weichselbaumer, emeritierter Pfarrer, wohnhaft in Eferding

40 Jahre Priester
· Konsistorialrat Mag. Franz Harant, Kurat in der Pfarre Linz-Mitte, Leiter der Regenbogenpastoral Österreich
· Geistlicher Rat Mag. Walter Miggisch, Pfarrkurat in der Pfarre Pramtal
· Geistlicher Rat Mag. Klemens Pillhofer CanReg, Augustiner Chorherr des Stiftes Reichersberg, Stiftsdechant, Pfarrer in Reichersberg und Pfarrprovisor von Antiesenhofen und Münsteuer 
· Konsistorialrat Mag. Franz Starlinger, Dechant des Dekanates Gmunden, Pfarrer in Laakirchen, Pfarrprovisor von Bad Wimsbach-Neydharting, Roitham und Traunkirchen, Pfarrmoderator von Gschwandt und Pinsdorf, Expositus von Steyrermühl
· P. Johann Wenin OFM, vom Orden der Franziskaner, wohnhaft im Kloster Pupping

25 Jahre Priester (Silbernes Priesterjubiläum)
· Konsistorialrat Mag. Johann Wimmer, Pfarrvikar in der Pfarre Engelszell-Peuerbach



Neupriester des Jahres 2026
Im Jahr 2026 werden keine Neupriester für die Diözese Linz geweiht, zwei Weihekandidaten stammen aber aus Oberösterreich:
Manuel Zehetner (geb. 1994, Heimatpfarre Garsten, Wahlheimat: Pfarrgemeinde Steyr-St. Michael) wird am Montag, 29. Juni 2026 um 14.30 Uhr im Dom zu Salzburg von Erzbischof Franz Lackner zum Priester geweiht. 
Primizmesse: Samstag, 4. Juli 2026 um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche Steyr-St. Michael.
Künftiger Einsatzort: Pfarre Brixen im Thale (Tirol)
P. Adam Bergmann OFM (geb. 1991, Heimatpfarre: Marchtrenk), Mitglied des Franziskanerordens, wird am Samstag, 4. Juli 2026 um 16.00 Uhr in Wels-Stadtpfarrkirche St. Johannes von Bischof Manfred Scheuer zum Priester geweiht. 
Primizmesse: Sonntag, 5. Juli 2026 um 10.30 Uhr in Wels-Stadtpfarrkirche St. Johannes.
Künftiger Einsatzort: Hall in Tirol


Links
Predigt von Bischof Manfred Scheuer zum Dankgottesdienst für Priesterjubilare (29. 6.) im Wortlaut

Informationen zu den Weihejubilaren in der Kirchenzeitung:
https://www.kirchenzeitung.at/site/kirche/kircheooe/neupriester-des-jahres-2026-und-priester-jubilare-der-dioezese

Website Priesterseminar Linz:
www.priester-werden.at 

Fotos vom Dankgottesdienst mit Weihejubilaren zum Download © Diözese Linz / Johannes Kienberger
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